
Stellungnahme  
zu der Satzung über den Leinenzwang für Hunde während der Brut- und Setzzeit  
von Jagdpächter Helmut Burkhardt 

 
Durch die Vielzahl von Hunden in unserer Gemeinde sowie viele andere Hunde aus 
anliegenden Gemeinden die in unserer Gemarkung Gassi gehen und der geringen 
freien Fläche für das Niederwild und die Bodenbrüter ist ein Leinenzwang in dieser 
Zeit äußerst wichtig. 
Durch die intensive Landwirtschaft (Folien und Tunnel) bleibt dem Wild sehr wenig 
Fläche um den Nachwuchs großzuziehen. Die freilaufenden Hunde haben bei dem 
Gelege der Bodenbrüter und den Junghasen sowie Rehkitze ein leichtes Spiel. 
Nachweislich wurden 2017 und davor einige Rehkitze und Rehe (darunter eine 
trächtiges Reh) von wildernden Hunden gerissen. Die Dunkelziffer ist weitaus höher. 
Durch den Leinenzwang kann eine Vielzahl von Tieren vor dem Tod bewahrt werden. 
  
Sollten Sie noch Fragen haben, stehe ich selbstverständlich gerne zur Verfügung. 
  
Mit freundlichen Grüßen 
Helmut Burkhardt 




